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ÜBERLINGEN
Donnerstag, 13. Juni 2024

69 Euro pro Person
inkludiert sind Schifffahrt Bregenz/Überlingen h+r, 

Begrüßungsgetränk beim Einstieg, Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen auf dem Schiff, 
Musikunterhaltung auf dem Schiff

Ablauf der PVÖ-Bodenseeschifffahrt

ab 9.30 Uhr Ankunft der Gäste beim Hafen Bregenz.
10.00 Uhr Einstieg auf das Motorschiff Austria mit 

Begrüßungsgetränk.
10.30 Uhr  Abfahrt vom Hafen Bregenz. Die Fahrt nach Überlingen   
  dauert etwas mehr als 2,5 h. Um ca. 11.30 Uhr wird das 

Mittagessen serviert.
13.15 Uhr Ankunft in Überlingen. Sie haben nun mehr als 2 h zur 
  freien Verfügung.
15.25 Uhr Das Boarding für die Rückfahrt beginnt. Der Ablegesteg 

befindet sich am selben Platz wie bei der Hinfahrt. Sie fahren  
 mit dem selben Schiff wieder retour. 

15.40 Uhr Abfahrt nach Bregenz. Es wird Kaffee und Kuchen serviert.
18.15 Uhr Ankunft im Hafen Bregenz.

Der Bus ist von der Orts- bzw. Bezirksorganisation zu bestellen.

Anmeldungen richten Sie bitte an den Pensionistenverband (PVÖ) Tirol un-
ter 0512/58 91 13 oder tirol@pvoe.at bzw. an Ihre Ortsgruppe oder Bezirk. 

Nur begrenzte Anzahl der Sitzplätze. Anmeldungen möglich solange Plätze 
frei sind.

Notfall-Telefonnummern während der Schifffahrt:
Herbert Striegl, 0660/37 57 256
Carinna Steinlechner, 0664/12 38 263

Pier69 ist für die Bewirtung, Vorarlberg Lines ist für die Schifffahrt verantwortlich. 
Bitte beachten Sie, dass das Roaming bei Ihrem Smartphone ausgeschalten ist. Die Motor-
schiffe sind nicht behindertengerecht! Für Unfälle und Schadensereignisse übernimmt der 
Veranstalter keine Haftung. Alle Personen haben für einen ausreichenden Versicherungs-
schutz selbst zu sorgen. 

Pensionistenverband (PVÖ) Tirol
Salurner Straße 2/EG, 6020 Innsbruck

0512/589113
tirol@pvoe.at

pvoe.at/tirol
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Die Kreisstadt Überlingen blickt auf eine lange und bewegte Vergangenheit 
zurück. Als alemannische Siedlung wurde die Stadt um 770 erstmals als 
“Iburinga” urkundlich erwähnt. Die verkehrsgeografisch überaus günstige 
Lage trug in frühen Zeiten zu einem Aufstieg Überlingens als blühende Han-
delsstadt bei. Ende des 13. Jahrhunderts war Überlingen ein wohlhabendes
Getreide- und Weinhandelszentrum und wurde Freie Reichsstadt.

Ein bedeutendes Haus zu dieser Zeit war die direkt am Bodenseeufer gelege-
ne Greth, die als Warenlager und Handelshaus für den Getreidehandel diente 
und sicher eines der auffälligsten Häuser Überlingens ist. Heute ist die Greth 
ein Herzstück des Altstadtlebens.

Die fast fünf Kilometer lange Seepromenade existiert seit dem 19. Jahrhun-
dert, nachdem die Stadtmauer am Seeufer abgerissen wurde. Damals wurden 
Spazierwege in den Stadtgräben sowie der bis heute weithin bekannte Stadt-
garten angelegt. Die einstige Stadtbefestigung bildet heute einen grünen Gür-
tel um die Altstadt.

Wahrzeichen: Münster von Überlingen 

Sightseeing,
oder einfach genießen! 

Stadtmuseum Überlingen Rathaus Überlingen 

Seepromenade Überlingen Stadtgarten Überlingen 


